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ffÉÉÇÇÇÇààttzz??  EEKKAA  `̀ùùÜÜéé  EECCDDCC  
09.00-10.00 Uhr Pulskontrolliertes Laufen für Einsteiger im Fitnessgarten. 

10.30-12.00 Uhr 
Betreutes Training. Unsere Trainer erklären Ihnen gerne die 
verschiedenen Geräte und sind Ihnen bei den Übungen behilflich. 

14.15-15.15 Uhr Nordic-Walking, Stöcke werden gestellt! Treffpunkt im Fitnessgarten. 

14.00-16.00 Uhr Vitaljause in unserer Kaminstube. 

16.30-17.15 Uhr Body-Fitness im Fitnessgarten. 

ab 18.00 Uhr Hotelführung für unsere neu angekommenen Gäste. Treffpunkt: Reception. 

ab 18.30 Uhr 
Begrüßungs-Drink auf Einladung des Hauses in der Hotelbar „auf der 
Tenne“. 

ab 18.30 Uhr 
Abendessen im Rahmen der Halbpension im Hotelrestaurant. Während  
des Abendessens spielt für Sie Karin Moser auf ihrer Harfe. 

20.45 Uhr 
Begrüßung und Einteilung mit unseren PBI-Tennistrainern in der 
Bibliothek. 

anschließend 
Musikalischer Abend mit der sensationellen Band Cookie Jar Acoustic  
an der Hotelbar „auf der Tenne“. 

    

`̀ÉÉÇÇààttzz??  EELLAA  `̀ùùÜÜéé  EECCDDCC  

10.00-15.00 Uhr 

Nature Watch Tour mit Nature Watch-Guide Manfred.           
Anmeldungen bitte bis Sonntag 18.00 Uhr bei unserem Concierge-Team.                                  
€ 25,00 pro Person. Treffpunkt ist um 09.45 Uhr an der Rezeption! 

10.30-12.00 Uhr 
Betreutes Training. Unsere Trainer erklären Ihnen gerne die 
verschiedenen Geräte und sind Ihnen bei den Übungen behilflich. 

13.00-13.30 Uhr 

Einweisung in das Galileo Vibrationstrainingsystem. Unsere Trainer 
erklären Ihnen gerne diese einzigartige Form des Trainings und sind Ihnen 
bei den Übungen behilflich. 

14.00-16.00 Uhr Vitaljause in unserer Kaminstube. 

16.30-17.15 Uhr Rückenfitness im Fitnessgarten. 

ab 18.30 Uhr Abendessen im Rahmen der Halbpension im Hotelrestaurant.  

anschließend 

Die Party Vögel laden zum Tanz in die Hotelbar „auf der Tenne“. Mit den 
besten Hits aus den 50ern, 60ern, 70ern, 80ern und 90ern bis heute lässt die 
Partyband ihr Publikum abheben. 

 



GGCCCC  ]]tt{{ÜÜxx  ffààttÇÇzzÄÄãã||ÜÜàà    @@  VV{{ÜÜÉÉÇÇ||~~    
 

Eines vorweg: Langfristiges Denken in die richtige Richtung, handeln und  
nicht nur reden, Fleiß und Ausdauer sind seit jeher das Erfolgsrezept  

der Land- und Gastwirte im Stanglwirt.  
 

Mit dieser Philosophie im Blut, wurde durch den frühen Tod der Mutter  
(sie starb mit 49 Jahren an Erschöpfung) der damals 17-jährige Bauernbub Balthasar 

Hauser praktisch über Nacht zum Wirt und musste den Gasthof übernehmen.  
Da seine Eltern nicht verheiratet waren – sein Vater, ein moderner Mensch,  

vertrat die Meinung, dass Heiraten kein Naturgesetz sei – wurde er zum logischen Erben. 
Der Bezirkshauptmann musste den Jugendlichen für volljährig erklären, um Bankverträge 

unterschreiben zu können, so dass er dann mit 14. April 1966 im Alter von  
19 Jahren offiziell die Geschicke des  Stanglwirts leitete. Balthasar Hauser hatte 

 nichts wissend dieses Erbe antreten müssen, nicht vorbereitet auf seine Rolle als Gastwirt, 
er wollte doch immer nur Bauer werden. Eigentlich war ja seine Schwester Maria  
als Nachfolgerin der Mutter vorgesehen gewesen – so wurden beide Geschwister  

bei der Testamentseröffnung enttäusch t: Die Tochter, dass sie den Gasthof nicht führen 
wird, und der Sohn, dass er ihn übernehmen muss. Nur der Vater war mit dieser  

Regelung zufrieden gewesen. Ganz getreu seinem Lebensmotto, dass Schaufel und Stiel, 
sprich im übersetzten Sinne Landwirtschaft und Gastwirtschaft, zusammengehören.  

Dazu ein Zitat aus dem Munde Balthasar Hauser: „Einer muss der Chef sein, 
in dem Fall hat’s mich erwischt“ ... 

 

Und es hat den Richtigen „erwischt“, wie im Jahr 43 des federführenden Wirte-Daseins  
die Erfolgsgeschichte der Marke Stanglwirt eindrucksvoll unter Beweis stellt.  

Ein Fünf-Sterne-Imperium mit Weltruhm, allgegenwärtig geprägt vom ursprünglichen  
Bio-Gedanken, mit eigener Landwirtschaft als wesentlicher Teil einer Wertschöpfungskette. 

Mit Almen und Wiesen, Pferden und Kühen und Schafen, die auf begrünten Dächern 
 grasen und mittendrin Balthasar Hauser, der nun große Bauernbub,  

der sich und seinem Erbe der Eltern treu geblieben ist. Schaufel und Stiel 
 gleichermaßen in sich und seinem Tun vereinend. 

 
Einige prägnante historische Pfeiler des Stanglwirts 

 

20. März 1609: Auf der Prama wird die Wirtsgerechtigkeit von  
der Urbarobrigkeit zu Kitzbühel verliehen. 

 

1643: Hanns Stangl erwirbt den gesamten Besitz und wird zum „Wirt auf der Prama“.  
Seit dieser Zeit bleibt der Name Stangl  am Wirtshaus haften. 

 

1753: Erbauung des Stanglwirthauses durch den geschäftstüchtigen jungen  
Stanglwirt Sebastian Schlechter. 

 

1821 bis 1887: Mathias, Balthasar und wiederum dessen Sohn Balthasar Schlechter 
beerben jeweils das Anwesen. 

 

1912: Maria Schlechter geb. Hauser, die Urgroßtante Balthasar Hausers,  
übernimmt als Witwe von Balthasar Schlechter den Stanglwirt. 

 

1944: Maria Schlechter nimmt ihre Großnichte Anna Seibl an Kindesstatt an und 
 setzt sie mit ihrem ledigen Namen zur Universalerbin ein, um dadurch den Namen  

Hauser weiterzuführen. Weiters um damit zu verhindern, dass im Volksmund  
ein „schlechter“ Stangl aus dem Nachnamen abgeleitet wird. 

 

1966: Bedingt durch den plötzlichen Tod seiner Mutter Anna übernimmt der noch 
minderjährige Sohn Balthasar den altehrwürdigen Stanglwirt. 



WW||xxÇÇááààttzz??  FFCCAA  `̀ùùÜÜéé  EECCDDCC  
08.00-08.30 Uhr Wassergymnastik im Felsenbad. Ab 2 Personen. 

10.30-11.30 Uhr Yoga und Relax im Fitnessgarten. 

10.30-15.00 Uhr 
Leichte Wanderung im Kaisergebirge. Treffpunkt um 10.15 Uhr             
an der Reception! Anmeldungen bitte bis Dienstag 09.00 Uhr bei           
unserem Concierge-Team! 

ab 12.00 Uhr 

Käsekeller-Besichtigung und Verkostung des „Stanglwirt Alm-
Bergkäse“ mit „Kaser Sepp“. Anmeldung bis Montag 22.00 Uhr                 
bei unserem Concierge erbeten. Kostenbeitrag € 9,90 pro Person. 

13.30-14.30 Uhr Nordic-Walking, Stöcke werden gestellt! Treffpunkt im Fitnessgarten. 

14.00-16.00 Uhr Vitaljause in unserer Kaminstube. 

nachmittags Schmuck-Ausstellung mit Patricia Bernhard an der Kaiserstiege. 

16.00-17.30 Uhr 
Betreutes Training. Unsere Trainer erklären Ihnen gerne die 
verschiedenen Geräte und sind Ihnen bei den Übungen behilflich. 

ab 18.30 Uhr 
Abendessen im Rahmen der Halbpension im Hotelrestaurant. Während  
des Abendessens spielt für Sie Johanna Marksteiner auf ihrer Harfe. 

anschließend 
Gehen Sie mit uns auf eine Reise durch die emotionale Musikgeschichte mit 
dem Powerduo ORPHEUS2 in der Hotelbar „auf der Tenne“. 

 

`̀||ààààããÉÉvv{{??  FFDDAA  `̀ùùÜÜéé  EECCDDCC  

ganztägig 
Ausstellung Wulf´s Unikate im Wintergarten. Handgemachte Taschen  
und Gürtel aus Italien! 

08.00-08.30 Uhr Wassergymnastik im Felsenbad. Ab 2 Personen. 

11.00-15.00 Uhr 
Leichte Wanderung im Kaisergebirge. Treffpunkt um 10.45 Uhr             
an der Reception! Anmeldungen bitte bis Mittwoch 09.00 Uhr bei           
unserem Concierge-Team! 

14.00-15.30 Uhr Nordic-Walking, Stöcke werden gestellt! Treffpunkt im Fitnessgarten. 

14.00-16.00 Uhr Vitaljause in unserer Kaminstube. 

16.30-17.30 Uhr Pilates im Fitnessgarten. 

ab 18.00 Uhr Hotelführung für unsere neu angekommenen Gäste. Treffpunkt: Reception. 

ab 18.30 Uhr Abendessen im Rahmen der Halbpension im Hotelrestaurant.  

anschließend Die Band KLIMA SOUND spielt für Sie an der Hotelbar „auf der Tenne“. 



  

  
MMEEIIEERR..MMEEIIEERR  

  
22000000  AAbbsscchhlluussss  aann  ddeerr  AAkkaaddeemmiiee  ffüürr  

MMooddeeddeessiinngg  iinn  HHaammbbuurrgg  
PPrraakkttiikkuumm  bbeeii  JJiill  SSaannddeerr  iinn  HHaammbbuurrgg  uunndd  

MMaaiillaanndd,,  bbeeii  AAnnnnaa  SSuuii  iinn  NNeeww  YYoorrkk  
22000011  CCllaauuddiiaa  uunndd  CChhrriissttiinnaa  MMeeiieerr  ggrrüünnddeenn  

ddaass  LLaabbeell  MMeeiieerr..MMeeiieerr  
  

ZZiieell  iisstt  eess,,  MMooddee  ffüürr  ddeenn  AAbbeennddbbeerreeiicchh  ssoowwiiee    
ffüürr  ddeenn  ttäägglliicchheenn  GGeebbrraauucchh  zzuu  kkrreeiieerreenn,,  
  ddiiee  aauucchh  mmiitteeiinnaannddeerr  kkoommbbiinniieerrtt  wweerrddeenn  

kkaannnn..  SSoo  ggiibbtt  eess  nneebbeenn  jjuunnggeenn  
BBuussiinneesssskkoossttüümmeenn  uunndd  MMäänntteellnn  ssoowwiiee  
iinnddiivviidduueelllleerr  AAbbeennddggaarrddeerroobbee  ffüürr    
jjee  ddeenn  AAnnllaassss  ddaass  ppeerrffeekkttee  OOuuttffiitt..    

  
FFüürr  uunnsseerree  KKoolllleekkttiioonn  vveerrwweennddeenn  wwiirr  lliieebbeevvoollll  
aauussggeessuucchhttee  DDeekkoossttooffffee  uunndd  SSeeiiddeenn,,  ddiiee  iinn  iihhrreerr  

KKoommbbiinnaattiioonn  eeiinnee  vvoollllkkoommmmeennee  HHaarrmmoonniiee  
bbiillddeenn..  UUmm  ddeenn  LLooookk  zzuu  vvoolllleennddeenn  ffiinnddeenn  SSiiee,,  
ppaasssseenn  zzuurr  KKoolllleekkttiioonn,,  CCaasshhmmeerree  TTwwiinnSSeettss    

uunndd  PPuulllloovveerr,,  SScchhuuhhee  uunndd  TTaasscchheenn..  
  

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aamm  KKaarrffrreeiittaagg  aauuff  IIhhrreenn  

BBeessuucchh  iinn  ddeerr  BBiibblliiootthheekk!!    

 

 

 

ZZaauubbeerr  DDiirrnnddll,,  ddiiee  ggllaammoouurröössee  LLaannddhhaauussmmooddee  aauuss  MMüünncchheenn  
  

ZZaauubbeerr  DDiirrnnddll,,  eeiinnee  sspprriittzziiggee,,  jjuunnggee  
KKoolllleekkttiioonn  ffüürr  aallllee  AAlltteerrssggrruuppppeenn,,    
ddiiee  mmiitt  vviieell  FFiinnggeerrssppiittzzeennggeeffüühhll  ffüürr  
TTrraaddiittiioonn  uunndd  WWeerrttee  ggeessttaalltteett  iisstt..  

  

DDiiee  DDeessiiggnneerriinn,,  WWiibbkkee  EEbbeerrlleeiinn,,  
  lleeggtt  ggrröößßtteenn  WWeerrtt  aauuff  eeddeellssttee  MMaatteerriiaalliieenn  
uunndd  hhoohhee  SScchhnneeiiddeerrkkuunnsstt..  ÄÄuußßeerrsstt  bbeelliieebbtt  
ssiinndd  ddiiee  mmaaßßggeeffeerrttiiggtteenn  ZZaauubbeerr  DDiirrnnddll,,  

  ddaa  jjeeddeess  eeiinn  UUnniikkaatt  ddaarrsstteelllltt  uunndd    
ddeerr  TTrrääggeerriinn  ddiiee  bbeewwuunnddeerrnnddeenn  BBlliicckkee    

aauuff  jjeeddeemm  PPaarrkkeetttt  ssiicchheerrtt..  
  

SSeellbbssttvveerrssttäännddlliicchh  ggiibbtt  eess  ppaasssseenndd  zzuu  jjeeddeemm  
DDiirrnnddll  ddiiee  aauuffwweennddiigg,,  iinn  lliieebbeevvoolllleerr  
HHaannddaarrbbeeiitt  ggeeffeerrttiiggtteenn  ZZaauubbeerr  DDiirrnnddll  

TTäässcchhcchheenn,,  BBllaazzeerr,,  BBlluusseenn  uunndd  SScchhmmuucckk..  
  

LLaasssseenn  SSiiee  ssiicchh  bbeeii  eeiinneerr  AAnnpprroobbee  iimm  
wwaahhrrsstteenn  SSiinnnnee  ddeess  WWoorrtteess  vveerrzzaauubbeerrnn..  

 

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aamm  GGrrüünnddoonnnneerrssttaagg  

aauuff  IIhhrreenn  BBeessuucchh  iinn  ddeerr  BBiibblliiootthheekk!! 



 

 

 

__||ÑÑÑÑ||ééttÇÇxxÜÜ@@ZZxxááàà≤≤àà  eexx||ààáávv{{uuÄÄxx  ffààttÇÇzzÄÄãã||ÜÜàà44  

 
Die Reitschule Stanglwirt, verbunden mit einem der weningen privaten  

Lippizanergestüte Österreichs, idyllisch gelegen am Fuße des Wilden Kaisers,  
bietet alle Möglichkeiten der reiterlichen Aus- und Weiterbildung. 

 

Ob Sie als Anfänger die klassische Reitweise erlernen möchten,  
in Dressur bis Klasse M und Springen Fertigkeiten bis Klasse A erlangen  

oder einfach nur die herrliche Landschaft hoch zu Ross erleben möchten -  
bei uns im Stanglwirt stehen Ihnen Tür und Tor der Reiterwelt offen. 

 

  
 

Terminvereinbarung bei unserem Concierge unter der internen Nummer � 902. 
 

 
  

WW||xx  ããxxÄÄààuuxxÜÜ≤≤{{ÅÅààxx  ggxxÇÇÇÇ||áááávv{{uuÄÄxx    
ccxxààxxÜÜ  UUuuÜÜããttáá{{  \\ÇÇààxxÜÜÇÇttàà||ÉÉÇÇttÄÄ  xxåå~~ÄÄuuáá||ää  uuxx||ÅÅ  ffààttÇÇzzÄÄãã||ÜÜàà44 

 

Sie möchten einen intensiven Wochen-Kurs, Privat-Trainerstunden, buchen oder suchen 
einfach  nur einen Partner für das Spiel? Dann sind Sie hier im Stanglwirt richtig!  

 

  
 

Terminvereinbarung unter der internen Nummer �  931 oder � 902. 
 

Auf Ihr Kommen freut sich das PBI-Team vom Stanglwirt! 
 



 

ZZÜÜ≤≤ÇÇwwÉÉÇÇÇÇxxÜÜááààttzz??  CCDDAA  TTÑÑÜÜ||ÄÄ  EECCDDCC  

ganztags 
Exklusive Zauber-Dirndl-Ausstellung von Wibke Eberlein in der 
Bibliothek. 

08.00-08.30 Uhr Wassergymnastik im Felsenbad. Ab 2 Personen. 

10.30-12.00 Uhr Nordic-Walking, Stöcke werden gestellt! Treffpunkt im Fitnessgarten. 

11.00-15.00 Uhr 
Leichte Wanderung im Kaisergebirge. Treffpunkt um 10.45 Uhr                
an der Reception! Anmeldungen bitte bis Donnerstag 09.00 Uhr                     
bei unserem Concierge-Team! 

14.00-15.00 Uhr Stretch & Relax im Fitnessgarten. 

14.00-16.00 Uhr Vitaljause in unserer Kaminstube. 

15.30-16.30 Uhr 
Betreutes Training. Unsere Trainer erklären Ihnen gerne die 
verschiedenen Geräte und sind Ihnen bei den Übungen behilflich. 

17.00-17.30 Uhr 

Einweisung in das Galileo Vibrationstrainingsystem. Unsere Trainer 
erklären Ihnen gerne diese einzigartige Form des Trainings und sind Ihnen 
bei den Übungen behilflich. 

ab 18.30 Uhr Abendessen im Rahmen der Halbpension im Hotelrestaurant.  

anschließend 
Unterhaltsamer Abend mit der Musikband „Jay & Friends“ in der 
Hotelbar „auf der Tenne“. 

 
 
 

WWWWWWWWiiee  UUUUUUUUeeddeeuuttuunngg  ddeess  ZZZZZZZZrrüünnddoonnnneerrssttaaggss::        
 

Der Gründonnerstag hat mit Grün nichts zu tun, auch wenn der grüne Spinat  
an diesem Tag gern verzehrt wird. Es kommt von „greinen“, was soviel wie  
weinen bedeutet. Heute wird häufig auch das Chrisamöl geweiht, das zur  

Salbung bei der Taufe und Priesterweihe und zur Krankensalbung verwendet  
wird. Der Gründonnerstag war der Tag des letzten Abendmahls.  

 

Und schließlich sollte man nach altem Volksglauben an diesem Tag  
gelegte Eier essen - sie bringen Glück. Auch heute gesäte Kräuter und 

Pflanzen sind besonders widerstandsfähig. 
 

HHEEIILLIIGGEE  MMEESSSSEE::  
 
19.00 Uhr 

 
Abendmesse in der Pfarrkirche Going 

 



 

^̂ttÜÜyyÜÜxx||ààttzz??  CCEEAA  TTÑÑÜÜ||ÄÄ  EECCDDCC  

ganztägig 
Ausstellung Wulf´s Unikate im Wintergarten. Handgemachte Taschen  
und Gürtel aus Italien! 

08.00-08.30 Uhr Wassergymnastik im Felsenbad. Ab 2 Personen. 

10.00-19.00 Uhr 
Exklusive Ausstellung der stilvollen Damenkollektion MEIER.MEIER. in 
der Bibliothek.  

10.30-11.30 Uhr Body-Fitness im Fitnessgarten 

13.30-14.30 Uhr Nordic-Walking, Stöcke werden gestellt! Treffpunkt im Fitnessgarten. 

14.00-16.00 Uhr Vitaljause in unserer Kaminstube. 

16.00-17.30 Uhr 
Betreutes Training. Unsere Trainer erklären Ihnen gerne die 
verschiedenen Geräte und sind Ihnen bei den Übungen behilflich. 

ab 18.00 Uhr Hotelführung für unsere neu angekommenen Gäste. Treffpunkt: Reception. 

ab 18.30 Uhr Abendessen im Rahmen der Halbpension im Hotelrestaurant.  

anschließend 

Unsere Hausband SASA bittet zum Tanz in die Hotelbar „auf der Tenne“. 
Freuen Sie sich auf einen Abend mit echter Volksmusik und original 
Zillertaler Geigenstücken, gepaart mit gepflegter moderner Tanzmusik. 

 

WWWWWWWWiiee  UUUUUUUUeeddeeuuttuunngg  ddeess  ^̂̂̂̂̂̂̂aarrffrreeiittaaggss::        
 

Am Freitag um 15.00 Uhr starb Jesus am Kreuz. 
 

Die Glocken bleiben deshalb heute stumm, die Ministranten 
verwenden die hölzernen Ratschen. Für viele ist dieser Tag 
der Heiligste, auch die Evangelische Kirche hat heute ihren 
höchsten Feiertag. Das Fasten wird am Karfreitag noch weit 

verbreitet verfolgt, zumindest die Fleischlosigkeit. 
 

Die Kirchen bleiben bis zum Ostersamstag still und dunkel, 
die Altäre sind mit dunklen Tüchern abgedeckt. 

HHEEIILLIIGGEE  MMEESSSSEE::  
 
19.00 Uhr 

 
Abendmesse in der Pfarrkirche Going 

 



 

bbááààxxÜÜááttÅÅááààttzz??  CCFFAA  TTÑÑÜÜ||ÄÄ  EECCDDCC  

ganztägig 
Exklusive Schmuck-Ausstellung mit Patricia Bernhard an der 
Kaiserstiege. 

ganztägig 
Ausstellung Wulf´s Unikate im Wintergarten. Handgemachte Taschen  
und Gürtel aus Italien! 

08.00-08.30 Uhr Wassergymnastik im Felsenbad. Ab 2 Personen. 

10.30-12.00 Uhr Nordic-Walking, Stöcke werden gestellt! Treffpunkt im Fitnessgarten. 

13.30-15.00 Uhr 
Betreutes Training. Unsere Trainer erklären Ihnen gerne die 
verschiedenen Geräte und sind Ihnen bei den Übungen behilflich. 

14.00-16.00 Uhr Vitaljause in unserer Kaminstube. 

16.30-17.30 Uhr Yoga & Relax im Fitnessgarten. 

ab 18.30 Uhr Abendessen im Rahmen der Halbpension im Hotelrestaurant.  

anschließend Dance Music mit DJ Otto in der Hotelbar „auf der Tenne“. 

 
 

WWWWWWWWiiee  UUUUUUUUeeddeeuuttuunngg  ddeess  bbbbbbbbsstteerrssaammssttaaggss::        
 

Nachdem am Vormittag des Ostersamstags das geweihte Feuer 
in Form eines glosenden Baumschwammes von Haus zu Haus getragen 
wurde, wird ab Mittag das Fleisch geweiht, um sich schließlich am Abend 

am Osterfeuer zu stärken und zu wärmen. In ländlichen Gegenden ist 
dies verbunden mit einem großen Zusammenkommen mit Speis, Trank 

und Musik. Vor der Kirche wird das Licht geweiht und die Osterkerze 
entzündet. Langsam wird die Kirche durch die Kerzen erhellt, 

die Glocken beginnen nach ihrer Andacht seit Gründonnerstag wieder zu läuten. 

HHEEIILLIIGGEE  MMEESSSSEE::  
 
19.00 Uhr 

 
Abendmesse in der Pfarrkirche Going 

 



 
 

bbááààxxÜÜááÉÉÇÇÇÇààttzz??  CCGGAA  TTÑÑÜÜ||ÄÄ  EECCDDCC  

ganztägig 
Ausstellung Wulf´s Unikate im Wintergarten. Handgemachte Taschen  
und Gürtel aus Italien! 

ganztägig 
Exklusive Schmuck-Ausstellung mit Patricia Bernhard an der 
Kaiserstiege. 

vormittags 

Lebendiges Osternest in der Hotel-Lobby vor der Reception. Mit Hasen, 
Schafen, Küken, Meerschweinchen und vielen anderen Tieren. Mit 
musikalischer Umrahmung von Ursula Neuhauser auf ihrer Harfe. 

10.00-11.30 Uhr Nordic-Walking, Stöcke werden gestellt! Treffpunkt im Fitnessgarten. 

14.00-16.00 Uhr Vitaljause in unserer Kaminstube. 

15.00-15.45 Uhr Rückenfitness im Fitnessgarten.  

16.30-17.30 Uhr 
Betreutes Training. Unsere Trainer erklären Ihnen gerne die 
verschiedenen Geräte und sind Ihnen bei den Übungen behilflich. 

ab 18.00 Uhr Hotelführung für unsere neu angekommenen Gäste. Treffpunkt: Reception. 

ab 18.30 Uhr 
Begrüßungs-Drink auf Einladung des Hauses in der Hotelbar                  
„auf der Tenne“. 

ab 18.30 Uhr 
Abendessen im Rahmen der Halbpension im Hotelrestaurant. Während des 
Abendessens spielt für Sie die Söller Hackbrettmusik.  

20.45 Uhr 
Begrüßung und Einteilung mit unseren PBI-Tennistrainern                   
in der Bibliothek. 

anschließend 
The singin´ & rockin´ Pianoman Charlie Glass lässt heute in der 
Hotelbar „auf der Tenne“ tontechnisch die Fetzen fliegen. 

 
 
 

WWWWWWWWiiee  UUUUUUUUeeddeeuuttuunngg  ddeess  bbbbbbbbsstteerrssoonnnnttaaggss::        
 

Christus ist auferstanden! Am Ostersonntag soll,  
nachdem Christus auferstanden und das „Ostergeheimnis“  

gelüftet ist, alles voller Wunder sein. In vielen Orten wird auch  
das Fleisch erst bei der heutigen Heiligen Messe geweiht.  

Nun beginnt die traditionelle Ostereiersuche...  

HHEEIILLIIGGEE  MMEESSSSEE::  
 

10.00 Uhr Festgottesdienst mit Speisensegnung 
in der Pfarrkirche Going 

 



 
 

bbááààxxÜÜÅÅÉÉÇÇààttzz??  CCHHAA  TTÑÑÜÜ||ÄÄ  EECCDDCC  
08.00-08.30 Uhr Wassergymnastik im Felsenbad. Ab 2 Personen. 

10.30-12.00 Uhr 
Betreutes Training. Unsere Trainer erklären Ihnen gerne die 
verschiedenen Geräte und sind Ihnen bei den Übungen behilflich. 

14.00-15.30 Uhr Nordic-Walking, Stöcke werden gestellt! Treffpunkt im Fitnessgarten. 

16.30-17.15 Uhr Rückenfitness im Fitnessgarten. 

ab 18.30 Uhr Abendessen im Rahmen der Halbpension im Hotelrestaurant.  

anschließend 

Soul-Abend in der Hotelbar „auf der Tenne“ mit der Tirolerin Reena 
Winters mit Band. Lassen Sie den Abend bei purem Soul, gemischt mit 
Jazz-Pop ganz entspannt ausklingen. 

 
 

WWWWWWWWiiee  UUUUUUUUeeddeeuuttuunngg  ddeess  bbbbbbbbsstteerrmmoonnttaaggss::        
 

Die Osterfeiertage klangen in früheren Zeiten recht lustig aus.  
So wurde am Ostermontag keine klassische Predigt gehalten,  

sondern - als Zeichen der Fröhlichkeit über die Auferstehung Christi -  
eher lustige Geschichten in der Kirche erzählt,  

wodurch das „Osterlachen“ seine Bedeutung bekam  
(so zumindest im 18. Jh. in Tirol). 



 

TTTTTTTTuuss  ddeemm  XXXXXXXXvvaannggeelliiuumm  nnaacchh  ________uukkaass        
        

Jesu Auferstehung - (24,1 - 27)   
 

Am Sonntagmorgen dann, in aller Frühe, nahmen die Frauen die wohlriechenden Öle,  
die sie sich beschafft hatten, und gingen zum Grab. Da sahen sie, dass der Stein vom 
Grabeingang weggerollt war. Sie gingen hinein, doch der Leichnam von Jesus, dem Herrn,  
war nicht mehr da.  
 

Während sie noch ratlos dastanden, traten plötzlich zwei Männer in strahlend hellem 
Gewand zu ihnen. Die Frauen fürchteten sich und wagten nicht, sie anzusehen; sie blickten 
zu Boden.  
Die beiden sagten zu ihnen: »Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten? Er ist nicht hier;  
Gott hat ihn vom Tod auferweckt! Erinnert euch an das, was er euch schon in Galiläa gesagt 
hat:  'Der Menschensohn muss den Menschen, den Sündern, ausgeliefert und ans Kreuz 
genagelt werden und am dritten Tag vom Tode auferstehen.'«  
 

Da erinnerten sich die Frauen an seine Worte. Sie verließen das Grab und gingen zu den elf 
Jüngern und allen übrigen, die bei ihnen waren, und berichteten ihnen alles. Es waren 
Maria aus Magdala und Johanna und Maria, die Mutter von Jakobus, sowie die anderen 
Frauen, die mit ihnen am Grab gewesen waren.  
 

Als die Frauen den Aposteln sagten, was sie erlebt hatten, hielten die es für leeres Gerede 
und wollten ihnen nicht glauben. Nur Petrus stand auf und lief zum Grab. Er schaute 
hinein und sah dort nichts als die Leinenbinden liegen. Darauf ging er wieder zurück und 
fragte sich verwundert, was da wohl geschehen war. 
 

Am selben Tag gingen zwei, die zu den Jüngern von Jesus gehört hatten, nach dem Dorf 
Emmaus, das zwölf Kilometer von Jerusalem entfernt lag. Unterwegs unterhielten sie sich 
über alles, was geschehen war. Als sie so miteinander sprachen und alles hin und her 
überlegten, kam Jesus selbst hinzu und ging mit ihnen.  
 

Aber sie erkannten ihn nicht; sie waren wie mit Blindheit geschlagen. Jesus fragte sie: 
»Worüber redet ihr denn so erregt unterwegs?« Da blieben sie stehen und blickten ganz 
traurig drein, und der eine - er hieß Kleopas - sagte: »Du bist wohl der einzige in Jerusalem, 
der nicht weiß, was dort in diesen Tagen geschehen ist?«  
»Was denn?« fragte Jesus. »Das mit Jesus von Nazaret«, sagten sie. »Er war ein Prophet;  
in Worten und Taten hat er vor Gott und dem ganzen Volk seine Macht erwiesen. Unsere 
führenden Priester und die anderen Ratsmitglieder haben ihn zum Tod verurteilt und ihn  
ans Kreuz nageln lassen. Und wir hatten doch gehofft, er sei der erwartete Retter, der Israel 
befreien soll!  
 

Aber zu alledem ist heute auch schon der dritte Tag, seitdem dies geschehen ist! Und dann 
haben uns auch noch einige Frauen, die zu uns gehören, in Schrecken versetzt. Sie waren 
heute früh zu seinem Grab gegangen und fanden seinen Leichnam nicht mehr dort. Sie 
kamen zurück und erzählten, sie hätten Engel gesehen, die hätten ihnen gesagt, dass er lebt.  
Einige von uns sind gleich zum Grab gelaufen und haben alles so gefunden, wie es die 
Frauen erzählten. Nur ihn selbst sahen sie nicht.«  
 

Da sagte Jesus zu ihnen: »Was seid ihr doch schwer von Begriff! Warum rafft ihr euch nicht 
endlich auf zu glauben, was die Propheten gesagt haben? Musste der versprochene Retter 
nicht dies alles erleiden und auf diesem Weg zu seiner Herrschaft gelangen?« Und Jesus 
erklärte ihnen die Worte, die sich auf ihn bezogen, von den Büchern Moses und der 
Propheten angefangen durch die ganzen Heiligen Schriften. 

 


